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Protokoll  

über die 22. Sitzung des Pfarrgemeinderatssitzung am 06.03.2023 um 

20 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum St. Margarethen, Waldkirch 

Anwesend: Pfarrer Thomas Braunstein, Gabriele Dilger, Edwin Dreher, Gertrud Emmler, Hubertus Golisch, Monika 

Heizmann, John Kenny, Benedikt Kienast, Barbara Mack, Henrice Nopper, Christina Sauer, Achim Schneider, Christine 

Singler, Michael Spielmann, Jacqueline Tkocz und Florian Weis   

Abwesend/entschuldigt: Gesine Andres, Martin Hünerfeld, Astrid Notter-Langenbach, Susanne Resch und Klaus-

Martin Weih  

Beratende Mitglieder: Elke Gorhan, Jörg-Christoph Gairing, Sandro Pröbstle 

Gäste: Veronika Scherzinger (SkF), Heike Fischer, Hermann Striebich, Katja Buraus und Michael Kienast 

Geistlicher Impuls    Christoph Gairing 

Eröffnung und Begrüßung   Michael Spielmann 

 

TOP  Erörterung Beschlussfassung 

Top 1 Regularien 
Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 

Beschlussfähigkeit liegt vor Feststellung der 

Beschlussfähigkeit  

Rückmeldungen zum 

Protokoll der letzten 

Sitzung 

Es liegen keine schriftlichen Rückmeldungen zum letzten 

Sitzungsprotokoll vor. 

 

Genehmigung des 

Protokolls der letzten 

Sitzung  

Ergänzung und 

Genehmigung der 

Tagesordnung 

Aufnahme der Dringlichkeitsanfrage „Temperatur in der Kirche“ 
sowie Ukrainehilfe unter TOP 8 „Verschiedenes“ 

Aufnahme der 

Themen unter TOP 8 

„Verschiedenes“  

Top 2 Caritas in Waldkirch - ein Wesenselement unserer Kirche 
100 Jahre 

Caritasverein St. 

Vinzenz 

Michael Kienast stellt den Mitgliedern kurz die 

Entstehungsgeschichte und derzeitige Arbeit des Caritasvereines 

St. Vinzenz vor. 

Aus einem ursprünglichen Krankenpflegeverein entstand ein breit 

aufgestellter Caritasverein, welcher zusammen mit dem 

Sozialdienst katholischer Frauen (SkF), der kirchlichen 

Sozialstation sowie in guter Kooperation mit dem Caritasverband 

Emmendingen nunmehr auch in der benachbarten 
Seelsorgeeinheit Elz- und Simonswäldertal wirkt. 
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Dabei setzt der Caritasverein Waldkirch auf drei Schwerpunkte  

1. Hospiz und Trauerarbeit durch die Hospizgruppe 

Silberstreif 

2. Individualhilfen in Kooperation mit SkF und der 

Sozialstation Waldkirch  

3. Anmietung von Wohnungen für „Asyl-Suchende“ und 

Geflüchtete 
Zukunftsziele des Caritasvereins:  

 Einstellung einer Gemeindebetreuer*in die „Kurzhilfen“ für 
Menschen organisiert und koordiniert – unterstützt durch 

Ehrenamtliche, welche Aufgaben übernehmen. 

 Werbung neuer Mitglieder (dadurch - neben staatlicher und 

städtischer Förderung - Sicherung der Eigenfinanzierung durch 

Mitgliedsbeiträge möglich)  

 Überlegungen das Großprojekt der AWO (Angebot eines 

Mittagessens) zu unterstützen 

 Zusammenschluss aller noch bestehenden Vereine 

(Caritaspflegeverein Buchholz und Krankenpflegeverein 

Kollnau) zu einem Caritasverein 

Sozialdienst 

Katholischer Frauen 

Waldkirch 

Infos und Austausch 
über die Arbeit 

Michael Spielmann stellt die neue Geschäftsführerin des SkF 

Waldkirch Veronika Scherzinger dem Pfarrgemeinderat vor. Nach 

vorheriger Tätigkeit im Vorstand hat diese seit 01.01.2023 die 

Geschäftsführung übernommen. Sie hebt die gute 
Zusammenarbeit zwischen der Kirchengemeinde, der Sozialstation 

sowie des Caritasvereins hervor. Wichtiger Bereich des SkF sind 

die Schwangerschafts-, Lebens- und Sozialberatung. Dadurch 

finden die Hauptamtlichen große Unterstützung durch 

Ehrenamtliche, welche Betreuungen übernehmen. 

Folgende neue Projekte werden derzeit umgesetzt 

 Projekt „Blauer Hase“. Dabei wird psychisch kranken 
Menschen einmal in der Woche im Bürgerhaus in Kollnau die 

Möglichkeit geboten, Mittag zu essen, Beratung und 
Betreuung in Anspruch zu nehmen.  

 Projekt „Gewaltprävention für betroffene Frauen“ in 

Kooperation mit dem Caritasverband Emmendingen 

(Sicherung der Finanzierung zunächst auf 3 Jahre). 

 

Top 3 Mederlehof 
Beratung über die 

aktuellen finanziellen 
Entwicklungen 

Pfarrer Braunstein gibt bekannt, dass das Landratsamt Breisgau-

Hochschwarzwald eine Teilbaugenehmigung für den Mederlehof 
erteilen wird.  

Die Mitglieder des PGR haben nunmehr darüber zu entscheiden, 

ob aufgrund des allen vorab übermittelten Kostenrahmens und 

nochmaliger eingehender Erörterung weiterhin der Maßnahme 

zur Durchführung der Sanierung des Mederlehofes zugestimmt 

wird.  

Der Stiftungsrat hat im Vorfeld positiv und einstimmig über die 

Durchführung der Maßnahme entschieden.  
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Entscheidung über die 

damit verbundenen 

Perspektiven 

- Beantragung eines Gewerbes, damit Erreichung einer 

Vorsteuerabzugsberechtigung.  

- Durchführung von Fundraising, z. B. Erwerb der 

Innenausstattung (Stühle, Tische, Betten). Interessierte 

dürfen sich gerne bei Pfarrer Braunstein melden. 

 

Beschlussvorlage des 

Stiftungsrates 

Die Beschlussvorlage des Stiftungsrates zur Durchführung der 

Sanierung des Mederlehofes wird einstimmig angenommen.  

Durchführung der 

Sanierung des 

Mederlehofes 

Top 4 Glockengeläut der Kirche St. Margarethen 
Beratung über die 

Beschwerde von 

Anwohnern 

Nach Mitteilung des Vorstandes liegt der Kirchengemeinde aktuell 

eine Beschwerde über die Geräuschentwicklung durch das 

morgendliche Glockengeläut um 6.30 Uhr am Wochenende vor. 

Die Vorstandsmitglieder haben sich intensiv mit dieser Situation 

beschäftigt.  

 

Praxis in den anderen 

Pfarreien der KSEW 

Vorstandsmitglied Edwin Dreher legt den anwesenden 

Mitgliedern detailgenau die momentan bestehenden Praktiken 

innerhalb der gesamten Seelsorgeeinheit Waldkirch dar, welche 

vor Ort unterschiedlich sind.  

Nach eingehender Meinungseinholung und kontroverser 
Diskussion kommen die bereits den Mitgliedern zugegangene 

Beschlussvorlage des Vorstandes zur Abstimmung.  

 

Beschlussvorlage des 

Vorstandes 

Beschlussvorschlag  

Der Pfarrgemeinderat beschließt, das morgendliche 

Glockengeläut der St. Margarethenkirche wie folgt zu regeln:  

Option 1  

Das morgendliche Glockengeläut der St. Margarethenkirche wird 

eingestellt  

 

Einstimmig abgelehnt 

 
Option 2 

Das morgendliche Glockengeläut wird nur am Wochenende 

(Samstag/Sonntag) eingestellt  

5 Zustimmungen 

8 Ablehnungen 

3 Enthaltungen 

 

Option 3  

Das morgendliche Glockengeläut wird bis auf Weiteres fortgeführt 

Mehrheitlich abgelehnt (Zustimmung 6) 
 

Nach eingehender Beratung und konstruktiver Erörterung kommt 

eine neuformulierte Beschlussvorlage zur vorläufigen 

Abstimmung: 

Option 4 Das morgendliche Glockengeläut wird auf sieben Uhr 

täglich gelegt 

8 Zustimmungen 

6 Ablehnungen 

2 Enthaltungen  

Das morgendliche 

Glockengeläut der St. 

Margarethenkirche 

wird von 6.30 Uhr auf 

7 Uhr verlegt. 
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Top 5 Kirchenentwicklung 2030 
Infos über aktuelle 

Entwicklungen 

Im Vorfeldentscheidungsgesetz wird angestrebt, Gremien zu 

schaffen, welche notwendige Entscheidungen im Zuge der 

Kirchenentwicklung 2030 treffen können.  
Dabei gibt es auf Dekanatsebene zwei Überlegungen: 

1. Gremium setzt sich aus Mitgliedern des Dekanatsrates 

zusammen oder 

2. Bildung eines eigenständigen Ausschusses aus Mitgliedern der 

Gemeinden 

 

Verfahren zur 

Neuordnung der 

Pfarrei (Unionsmodell 

zur Pfarreigründung 

neu 2026) (Anlage) 

Nach Abwägung des Für und Wider kommt folgende Abfrage zur 

Abstimmung: 

Votum 

Wer ist dafür, dass der Dekanatsrat diese Aufgabe bekommt? 

Mehrheitlich dagegen (3 Enthaltungen) 

Der PGR plädiert für 

einen eigenständigen 

Ausschuss  zu bilden.  

Elke Gorhan und 

Christine Singler 

werden dies im 
Dekanatsrat 

vortragen. 

Vorfeldentscheidungs-

gesetz und dessen 

Umsetzung im 

Dekanat, 

Raumschaftstreffen 

2023 am 14.03.2023 

Die Einladung zum Raumschaftstreffen ist an alle versandt 

worden. Arbeitsgruppen sind auch eingeladen über die 

Zukunftsperspektiven der Kirchenentwicklung 2030 zu 

diskutieren. 

 

Arbeitsklausur am 

06.05.2023 

wird vertagt 

 

 

Beratung und 

Entscheidung 

Infos zum Stand der 

Aufarbeitung 

sexualisierter Gewalt 

wird vertagt 

 

 

 

 

 

Top 6 Perspektive unserer Beratungsstelle Pro Roma 
Infos über die 

Perspektive der 

Beratungsstelle und 

die Bildung eines 

Trägervereines 

Verein hat sich gegründet. Infos und Abstimmung über eine 

zukünftige Mitgliedschaft unserer Kirchengemeinde im Verein 

werden vertagt. 

 

Top 7 Aktuelles aus der Kirchengemeinde 
Ausgaben für die 

Impulse 

vertagt  

Mitwirkung beim 

Stadtfest mit einem 

eigenen KSEW-Stand 

am 24. Juni 2023 

Im Jahr 2023 wird es kein Stadtfest geben.  

Infos aus den 

Gemeindeteams, den 

pastoralen Aus-

schüssen und 

vertagt  
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Gruppierungen und 

Seelsorgeteam 

Infos aus dem 

Stiftungsrat 

vertagt  

Top 8 Verschiedenes 
 Temperaturen in der Kirche 

Dem Gesuch die Raumtemperatur in den Kirchen der 
Seelsorgeeinheit bei längeren Gottesdiensten an Wochenenden 

(ca. 1 ½ Stunden) von 10 auf 12 Grad anzuheben wird einstimmig 

angenommen.  

 

Edwin Dreher gibt den Hinweis auf eine Sammlung von 

Kerzenresten für die Ukraine im Rahmen einer Soforthilfe. Diese 

können bis zum nächsten Tag im Generationsbüro 

(Rathausinnenhof) abgegeben werden.  

 

Kurzinformationen von Pfarrer Braunstein 

 Einzug der Kinderkrippe St. Carolus am Wald zum 01.03. in 

das Gemeindezentrum.  

 Arbeitsbeginn der neuen Pastoralreferentin Eva Pollitt 

(Nachfolge Lindinger/Koch) zum 01.09.2023. 

 Letzte Teilnahme an einer Pfarrgemeinderatssitzung von 

Sandro Pröbstle. Priesterweihe ist am 07. Mai, 14.30 Uhr, 
im Münster Unserer Lieben Frau in Freiburg. Am 21. Mai 

um 10.30 Uhr wird seine Nachprimiz in St. Margarethen 

stattfinden. 

 Besuch der 6-köpfigen Delegation aus Peru vom 01.-08. 

Mai 2023. 

 Fastenessen am Samstag, 11.03.2023 

 

Raumtemperatur in 
den Kirchen wird bei 

längeren 

Gottesdiensten an 

Wochenenden (ca. 1 ½ 

Stunden) von 10 auf 

12 Grad erhöht. 

 

Ende der Sitzung:   22:45 Uhr 

Für das Protokoll    Für den Pfarrgemeinderat 
 

 

 

 

Cornelia Klausmann    Michael Spielmann 


